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Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht
abweisen. JOHANNES 6,37



„Jetzt hau endlich ab! Ich will nichts mehr 
mit dir zu tun haben!“
Peng, die Tür knallt ins Schloss.
Da steh ich nun, ratlos, müde und ganz 
allein.

„He, ich dachte, wir wären Freunde?“ ruf 
ich noch, aber es kommt keine Antwort 
mehr.
Ich überlege, zu wem ich jetzt gehen 
könnte?
Peter, Peter ist ein ruhiger Typ. Aber seine 
Schwester hat gesagt, er sei verreist. Da-
bei ist der Peter noch nie alleine irgendwo 
hin gefahren.
Daniel liegt krank im Bett. Das sagt zu-
mindest seine Mutter. Aber gestern Abend 
habe ich ihn noch in der Stadt gesehen.
Thomas ist angeblich nicht zu Hause. Auf 
jeden Fall hat keiner die Tür aufgemacht. 
Aber Licht hat gebrannt, und ich habe 
gesehen, wie die Gardine gewackelt hat.
Tja, und jetzt auch noch Michael. Haut mir 
einfach die Tür vor der Nase zu.
Schöne Freunde sind das, echt schöne 
Freunde. Waren auf jeder Party mit dabei, 
haben sich von mir einladen lassen. Und 
nur, weil ich pleite bin, bin ich ihnen 
nichts mehr wert. „Hau ab!“
Was mach ich nun? Ich könnte ja nach 
Hause gehen, zu meiner Familie. Aber, 
nein, das mache ich nicht. Da schäme 
ich mich zu sehr. Und außerdem, warum 
sollten ausgerechnet meine Eltern mir die 
Tür aufmachen?
Ich hab mich schlecht benommen. Ich 
wollte ja nur ihr Geld. Hab mir die Ta-
schen voll gestopft  und bin abgehauen. 
Ohne Gruß, hab einfach die Tür hinter mir 
zugeknallt.

Ne, die machen mir nicht auf. Also, wenn 
ich an ihrer Stelle wäre, ich würde das 
nicht machen! Aber meine Eltern sind ja 
nicht so wie ich. Sie sind gütig, sie sind 
lieb. Sie sind irgendwie besser.
Ich gehe los. Meine Eltern wohnen am 
andern Ende der Stadt. Ich gehe ganz 
langsam, ich will gar nicht ankommen. 
Aber dann stehe ich vor der Tür. Die Tür zu 
meiner Familie. Es brennt Licht. Sie sind 
da.
Im Fenster sehe ich meinen Bruder! O 
weh, er wird mich hassen. Und ich höre 
Stimmen. Die Tür ist vor mir, sie will sich 
öff nen. Aber wie?
Zaghaft  klopfe ich, fast unmerklich. Ich 
drehe mich um, will wieder gehen. Aber 
die Tür geht auf. Ich spüre den Schatten 
hinter mir. Mein Bruder: „Was willst du 
denn hier? Wir brauchen dich nicht mehr. 
Verschwinde.“ 
Nur kurz sehe ich ihn. Dann macht es 
peng. Die Tür knallt zu. Ich wusste es, es 
war falsch. Ich hatte mein Leben verdor-
ben, und das war nun die gerechte Strafe. 
Tür zu, Licht aus. Ende.
Ich gehe den Weg und gehe ins Nichts. 
Wieder höre ich Stimmen aus dem Haus. 
Streng klingen sie, mein Bruder und mein 
Vater. Und dann höre ich die Tür. Sie 
geht auf. Ich gehe weiter, ich bleibe nicht 
stehen. 

„Mein Sohn!“ Warm, liebevoll, sehnsüchtig 
ruft  mein Vater. Ich sehe mich um: Da ist 
er, mein Vater, mit off enen Armen in der 
off enen Tür. 
Er kommt zu mir, seine Arme umschlie-
ßen mich. Er hält mich und nimmt mich 
mit ins Haus. Die Tür schließt sich hinter 
uns. Am Ende des Gangs ist mein Bruder. 
Er sieht enttäuscht aus. Er geht in sein 
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Zimmer, doch er lässt die Tür einen Spalt 
off en. Jetzt weiß ich, dass auch die Tür zu 
seinem Herzen off en ist. 

„Mein Sohn“, sagt mein Vater, „wir wol-
len feiern! Ich bin unzählige Male zur Tür 
gegangen, weil ich dachte, du würdest 
davor stehen. Und heute ist es geschehen. 
Wir laden alle Freunde ein und feiern. Du 
darfst auch deine Freunde einladen.“

„Freunde?“ antworte ich, „Freunde habe 
ich keine.“ 

„Doch!“ sagt mein Vater, „jeder, der durch 
diese Tür kommt, ist dein Freund.“

Viele off ene Türen - für Sie und bei Ihnen - 
das wünsche ich Ihnen für dieses neue Jahr.
Es grüßt Sie herzlichst Ihr

Geschenk mit Herz 
Auch in diesem Jahr hat sich unsere Kin-
derarche Burgthann an der Aktion „Ge-
schenk mit Herz“ beteiligt. Die Eltern 
haben gemeinsam mit den Kindern Weih-
nachtspäckchen für Mädchen und Jun-
gen aus ärmeren Regionen gepackt und 
im Haus für Kinder abgegeben. In die 
Päckchen kamen Dinge wie Körperpfle-
geprodukte, Zahnbürsten, Süßigkeiten, 
Schulmaterial und warme Kleidung wie 
z. B. Handschuhe und Mützen. Ein kleines 
Spielzeug und etwas zum Liebhaben, wie 
etwa ein Kuscheltier, durft en selbstver-
ständlich nicht fehlen. 
Wir freuen uns, dass dieses Jahr wieder 
viele Päckchen zusammenkamen und so-
mit hoff entlich einigen Kindern auf dieser 
Welt ein Lächeln ins Gesicht gezaubert 
wurde und ein wenig Weihnachtszauber 
verbreitet werden konnte.

Wir danken der Feuerwehr Mimberg, die 
uns mit ins Boot geholt und sich um die 
Abholung und Weitergabe der Päckchen 
gekümmert hat. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Die MitarbeiterInnen und Mitarbeiter 
Die MitarbeiterInnen und Mitarbeiter 

der drei Kindergärten wünschen Ihnen 
der drei Kindergärten wünschen Ihnen 

ein gutes und gesundes Neues Jahr!
ein gutes und gesundes Neues Jahr!

Termine:

12.01.: Elterninfoabend, Grundschule 
Burgthann
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Gartenaktion und Adventsgottesdienst
Trotz anfänglichen Schneetreibens und Käl-
te haben sich am ersten Adventssamstag 
Diakon Tischer und etliche Eltern im Garten 
der KiTa eingefunden, um die längst über-
fälligen Gartenarbeiten in Angriff  zu neh-
men. 
So wurde an diesem Vormittag der kom-
plette Garten von Laub befreit, die Büsche 
und Bäume zurückgeschnitten und der 
morsche Holzklotz im Sandkasten ersetzt.
Am ersten Adventssonntag fanden sich alle 
interessierten Eltern zum Familiengottes-
dienst im Freien hinter der St. Veit Kirche 
ein. Der Posaunenchor spielte und auch 
die KiTa-Kinder beteiligten sich mit Rasseln 
und einem Lied am Gottesdienst. Im An-
schluss gab es Glühwein und Punsch sowie 
Lebkuchen für zu Hause.
Der Elternbeirat nutzte den Tag um mit ih-
rer Spendenaktion zu starten. Diese wurde 
in der darauff olgenden Woche an den Ein-

gängen der KiTa fortgesetzt. Die Spenden 
sollen für das Anschaff en und Anlegen von 
neuen Spielmöglichkeiten im Garten ge-
nutzt werden. 

St. Veit – Altenthann

…willkommen!
Wir freuen uns über eine neue Mitarbeite-
rin im Evang. Hort Burgthann. Frau Yulia 
Lokosova unterstützt uns bereits seit Okto-
ber 2021 und wird nun ab Januar fest in der 

Hortgruppe der ersten Klasse eingesetzt. 
Mit ihren Erfahrungen ist sie eine große Be-
reicherung für das Team. Viel Spaß bei der 
Arbeit mit unseren Kindern und Familien!

…en Glückwunsch!
Karin Weller, die stellvertretende Einrich-
tungsleitung im Hort, hat im Dezember ihre 
einjährige Leitungsqualifikation erfolgreich 
abgeschlossen. Eine große Herausforde-
rung, diese Ausbildung nebenberuflich zu 
stemmen! Mit viel Fleiß und Engagement 
hat sie ihre Facharbeit zum Thema  „Team-
arbeit“ gemeistert. Wir gratulieren herzlich 
und sind stolz auf diesen Erfolg. 

Ev. Kinderhort – Burgthann

Termine:

 24.01., 16:00 Uhr: Besichtigungsnach-
mittag.Voraussetzung und Infos 
zu den aktuellen Regelungen 
fi nden Sie unter www.kita-bay 
ern.de/lau/altenthann

Herzlich …
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Kinderernährung - Kinderleicht?
Unter diesem Motto findet am 07.02.22 von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr ein Themenabend mit 
Frau Petra Thyroff  statt. Hierbei wird das 
Thema „Richtige Ernährung für Kinder“ 
aus ernährungswissenschaft licher, medi-
zinischer und psychologischer Sicht be-
leuchtet. Warum ist es sinnvoll und wich-
tig, sich Gedanken über die Ernährung 
seiner Kinder zu machen? und warum ist 
es unnötiger Stress, alles richtig machen 
zu wollen. 
Die Anmeldung für die Veranstaltung ist 
noch bis 17.01.2022 möglich. Es entstehen 
Ihnen keine Kosten. 

Wie Kinder lernen und was
sie dazu brauchen
Frau Ulrike Reuter (Dipl. Psychologin) und 
Frau Ingrid Gruber (Heilpädagogin) ge-
stalten zu diesem Thema am 21.02.22 von 
19 – 20.30 Uhr einen abwechslungsreichen 
Abend. Wie gut und schnell sich ein Kind 

gerade in den ersten Lebensjahren entwi-
ckelt und lernt, hängt von verschiedenen 
Faktoren ab und ist deshalb individuell 
verschieden. Gemeinsam werden die Re-
ferentinnen mit Ihnen reflektieren, wie Sie 
ihr Kind dabei unterstützen und liebevoll 
begleiten können. Welchen Einfluss vor 
allem Bindung, Sicherheit, ein klarer, ver-
lässlicher Rahmen und Förderung/ Hilfe-
stellung haben wird ebenfalls erläutert. 
Anmeldeschluss ist der 31.01.2022. 

Ihre Anmeldungen sind über den QR-Code 
oder per Mail an familienprogramm@
gmail.com möglich.

Unser vollständiges Programm finden Sie 
auf unserer Website: http://familienpro 
gramm-burgthann.e-kita.de

Da war es im Spätsommer so schön im Café, 
mit vielen Gästen und guter Laune. Aber 
die Pandemie findet immer neue Wendun-
gen, und so musste der Seniorenkreis seine 
Treff en im Dezember wieder einstellen. Da-
für hat sich die Leiterin Regina Hiltner-Gaar 
die Mühe gemacht und für alle Seniorinnen 
und Senioren einen Weihnachtsgruß vor-
bereitet. Pfarrer Winkler konnte diese dann 
in der Vorweihnachtszeit ausfahren. 
Wir hoff en und beten, dass die Zusammen-
künft e der Senioren bald eine Fortsetzung 
finden und wünschen so allen ein gutes, ge-
sundes und auch wieder sorgenfreies Jahr 
2022. 

Familienprogramm
Unsere Veranstaltungen im Februar

Seniorenkreis mit Weihnachtsgruß
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Gemeindefahrt vom 06. bis 15. Juni 2022 (Pfingstferien)Gemeindefahrt vom 06. bis 15. Juni 2022 (Pfingstferien)
Unverbindliche Voranmeldung im Pfarramt.Unverbindliche Voranmeldung im Pfarramt.

Was machen wirWas machen wir
   nach Corona?   nach Corona?

Foto: Sơn Nguyễn Đình, Pixabay 

Foto: e� ekt99, Pixabay 
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Achtung: Korrigierter Termin!

Wir fahren in dieWir fahren in die
NORMANDIE !NORMANDIE !
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04.03.: Weltgebetstag
(Land: England, Wales, 
Nordirland)

09.04.: Beicht-u. Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation

10.04.:   Konfirmation I

17.04.: Osternachtsgottesdienst   

30.04.: Beicht-und Abendmahlsgot-
tesdienst zur Konfirmation

01.05.:  Konfirmation II

06.06.: Gottesdienst an der
Sophienquelle

12.06.: Festgottesdienst zur Kirch-
weih in Altenthann

26.06.: Festgottesdienst zur Kirch-
weih in Burgthann

Wichtige Termine 2022
aufgrund der Corona-Beschränkungen

vorbehaltlich und nicht vollständig

10.07.: 70-Jahre-Jubiläum Pfarrei 
Altenthann/Burgthann

17.07.: 50-jähr.(+2) Jubiläum Kinder-
garten Burgthann

04.09.: Gottesdienst zur Kirchweih
in Mimberg

18.09.: Jubelkonfirmation in
Burgthann

25.09.: Jubelkonfirmation in 
Altenthann

02.10.: Erntedankfest + Erntedank-
umzug der Kinder

13.11.:  Volkstrauertag mit Gedenk-
feier am Kriegerdenkmal

16.11.: Buß-und Bettag

18.12.: Waldweihnacht
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Nach dem Gottesdienst trafen sich Kirch-
gänger und Ortsbewohner am Krieger-
denkmal in Altenthann. Gemeinderat Ger-
hard Weber und Diakon Günter Tischer 
standen diesmal am Rednerpult vor dem 
Ehrenmal.
Weber erinnerte in seiner Ansprache an 
die Opfer von Kriegen, Konflikten und An-
schlägen in aller Welt. Dieser Opfer von Ge-
walt und Verfolgung gedenken wir an die-
sem Volkstrauertag ebenso wie der Opfer 
der großen Weltkriege. Dass wir in Europa 

seit über 70 Jahren Frieden haben, müs-
sen wir mit großer Dankbarkeit sehen, so 
Weber zum Schluss seiner Ansprache. Da-
nach legte er für die politische Gemeinde 
und den VdK Schwarzenbruck Kranz und 
Gebinde am Ehrenmal nieder.
Die Feierstunde beschloss Diakon Tischer 
mit einem gemeinsam gesprochenen Va-
terunser und dem Segenswunsch.
Umrahmt wurde die Gedenkfeier vom 
Altenthanner Posaunenchor und einer Ab-
ordnung der FFW Altenthann. 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Sieben Jahre lang war Renate Rabl als 
Gemeindehilfe tätig, sie verteilte Monat 
für Monat die Gemeindegrüße im Bereich 
„Mühlberg“. Mit der Zeit wurde es aber kör-
perlich zu anstrengend und sie entschloss 
sich, das Amt abzugeben.
Das war für Diakon Günter Tischer und Ul-
rike Bendiks Anlass zu einem Besuch, um 
sich bei Frau Rabl zu bedanken. Sie über-
reichten eine Amaryllis als Dankeschön 
und als Begleiter durch die Adventszeit. 
Es ist schön, dass bereits eine Nachfolge-
rin gefunden wurde. Christa Schmidt über-

nimmt dankenswerterweise im neuen 
Jahr das Amt von Frau Rabl. 

Wechsel bei den Altenthanner Gemeindehilfen
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Mit gebotenem Abstand – der vierten Coro-
na-Welle geschuldet – hatten sich wieder 
zahlreiche  Besucher aus Altenthann und 
Umgebung am Nachmittag des Ewigkeits-
sonntags auf dem Altenthanner Friedhof 
eingefunden und gedachten an den Grä-
bern ihrer verstorbenen Verwandten. Vor 
über 45 Jahren wurde diese Gedenkstun-
de vom Altenthanner Posaunenchor initi-
iert und ist bis heute fest im Jahreskalen-
der der Kirchengemeinde eingebunden.
Diakon Günter Tischer begrüßte die ver-
sammelten Angehörigen und spannte in 
seiner Ansprache den Bogen von Trauer 

und Sterben als Teil des Lebens bis zur 
kommenden Advents- und Weihnachtszeit 
mit der Freude auf die Geburt unseres Hei-
lands.
Der Posaunenchor unter Leitung von Rai-
ner Kraußer trug mit neueren und bekann-
ten Kirchenliedern zwischen den Texten 
von Diakon Tischer zur Gestaltung der Fei-
erstunde bei.
Mit dem Musikstück „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“ und dem gemeinsam 
gesprochenen Vaterunser endete die Ge-
denkstunde. 

An den Gräbern von Angehörigen

9Gemeindegruß Januar 2022



Fillep Margarete, 80 Jahre,  
am 15.10. in Altenthann

Schneider Hermann, 81 Jahre, 
am 03.11. in Burgthann

Ameis Tim, 19 Jahre, am 02.12. 
in Rummelsberg

Freud und Leid 

in Altenthann und Pattenhofen:
Müller Lydia (83)
Schmidt Ottmar (70)
Stahl Friedrich (87)
Kostka Brigitte (71)
Meyer Barbara (96) 

in Burgthann:
Jordan Adele (75)
Braun Emmy (90)
Keilhofer Inge (74)
Krilles Gerhard (75)
Batz Karin (80)
Lang Barbara (81)
Thäter Werner (80)
Müller Margarete (77)
Wolfram Karl (75)
Pfuhler Maria (89)
Wuzer Edmund (74)
Weidlich Jupp (71)
Dr. Kelz Wolfgang (75)
Knoll Marlies (80)
Zentgraf Günther  (85)

Bock Gerhardt (80)
Püntzner Leonhard (73)
Höfer Bärbel (77)
Strauß Käthe  (84)
Schwarz Lieselotte (75)
Kapp Marianne  (86)
Hoffmann Klaus-Dieter (78)
Distler Magdalena  (92)
Ewald Peter (82)
Schmitt Heinrich  (85)

in Mimberg:
Geiring Friedrich (72)
Rockstroh Udo (70)
Reichinger Alfred (72)
Cornelius Karl  (87)
Fischer Friedrich (74)
Bauer Monika (80)
Herrmann Lotte (87)
Rabus Jürgen  (83)
Grundler Hedwig  (87)
Lechner Katharina (75)
Storner Siegried (72)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Januar:

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes neues Jahr!

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler und 
Diakon Günter Tischer 

sowie die Kirchenvorstände 
in Altenthann und Burgthann
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Weitere Einrichtungen
Diakoniestation:
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Burgthann:  95 08 18
Verein Rummelsberger Hospizarbeit:
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14
Erziehungs- und Familienberatung:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37
Suchtberatung: Türkeistr. 11, Altdorf, 
 0 91 87 / 78 97
Beratungsstelle für seelische Gesundheit:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42
Beratung für pflegende Angehörige:
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71
Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station:
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0
Telefonseelsorge:
 0800/111 0 111 oder 111 0 222
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC: GENODEF1BTO
Sparkasse
IBAN: DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC: SSKNDE77XXX
Kirchgeld:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC: GENODEF1BTO

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann,
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Kom. Leitung: Alexandra Hildebrand 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de
„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann,
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de
„Die Buchfinken“ Mimberg,
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann:
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Kerstin Ulsenheimer 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm:
Frau Petra Reinfelder 
Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail: petra.reinfelder@elkb.de 
Internet:  
https://familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87
Bürozeiten: Mo.:  8.00 – 12.00 Uhr 
 Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81
Gemeindereferentin:
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de
Ansprechpartnerin Missionsarbeit:
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann
Diakon Günter Tischer:
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49
Ansprechpartner Missionsarbeit:
Reinhard Distler,  12 28

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC: GENODEE1HSB
Kirchgeld:
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12
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Januar 2022
Altenthann Burgthann

31. Dez. 2021 – Silvester 
Dankopfer: 
Brot für die Welt

 15.30 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 17.00 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

01. Jan.  - Neujahr  17.00 – Einladung zur Neujahrsandacht nach Winkelhaid
in die Dreieinigkeitskirche (Fr. Hochsam)

02. Jan. 2022 –
1. So. n. Christfest

Kein Gottesdienst

06. Jan. – Epiphanias 
Dankopfer: 
Weltmission

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

09. Jan. –
1. So. n . Epiphanias 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Kirche

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

10. Jan. – Montag  19.30 – Gottesdienst zur 
Allianzgebetswoche
(Pfr. Winkler/Prediger 
Dresel)

16. Jan. –
2. So. n. Epiphanias
Dankopfer: 
Familienarbeit

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

23. Jan. –
3. So. n. Epiphanias 
Dankopfer: 
Diak. Werk der EKD

 09.00 – Gottesdienst
(Prediger Dresel)

 10.00 – Gottesdienst
(Prediger Dresel)

 10.00 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

30. Jan. – Letzter So. n. 
Epiphanias 
Dankopfer: 
Patengemeinde Lancken

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

Alle Angaben aufgrund der Corona-Beschränkungen vorbehaltlich.
Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen der Tagespresse.

Gottesdienstanzeiger


